
GURRTIERPLAN F R A D A HDSTENVERTEILER
Genehmigt am 18.Juli 1935 ENTSCHEIDE DES BEMEINDEVDRSTANDEB

ANTEILE AUS EFFENTLICHER INTERESSENZ
Die Anteile aus fiffentlicher Interessen: werden wie {Olgt festgelegt:
- Verfahrensknsten 10 Z- Projektierungs— und Baukosten der Strasse 15 Z- Hosten der Kanalisatinn 15 Z- Hosten der Nasserversnrgung D Z- Landerwerb D Z

ENTSCHKDIBUNE DES LANDERWERBS
Fflr den Abzug sowie die Mehr- und Minderzuteilungen in der Bauzone wirdein Rnsatz van Fr. 100.- pro m2 festgelegt.
Fur Minderzuteilungen ausserhalb der Bauznne betrégt die EntschédigungFr" 10.- pro m2, saweit nicht Realersatz geleistet wird.
AUSGLEICH VON VUR— UND NAEHTEILEN
Die Flathen in der dritten Bautiefe werden {fir die Verteilung derLanderwerbs- und Straseenknsten :u 302 mitgerechnet. Die Abgrenzungder dritten Bautie¥e und die Reduktinn der BBF geméss Art. 9 derQP-Bestimmungen ergibt sich aus dem Verteilungsplan 1:2000.

VERFQHRENSKDSTEN
Fur das Buartierplanverfahren werden Fr. 40‘000.- ale erste a HentnZahlung in Rechnung gestellt.

HDSTENVERTEILER
Der au¥ge1egte Knetenverteiler gilt ale erste pravisorische Kneten—veranlagung.
Er setzt sich zueammen aus: Den Entscheiden des BemeindevoretandesDen Beitragssétzen fflr Verfahren,LanderwerbIStrassenbaU/Kanalisatinn,NasserversnrgungDer Entschédigung +flr den LanderwerbDer Verteilung der LanderwerbsknetenDer Verteilung der Verfahreneknsten
—} Zusammenfassung Dbiger Kostenpnsitinnen-} Zahlungsmndalitéten.

EUQRTIERPLQN F R Q D è KÜSTENVEHTEILER
Genehmigt am 18.Juli 1985 ENTSCHEIDE DES EEMEINDEVÜRSTQNDES

QNTEILE GUS öFFENTLICHER INTERESSENZ
Die änteile aus öffentlicher Interessenz werden wie folgt festgelegt:
— Verfahrenskosten 10 Z- Projektierungs- und Baukosten der Strasse 15 Z- Kosten der Kanalisation 15 K- Kosten der Wasserversorgung ü Z- Landerwerb Ü Z

ENTSCHÄDIBUNE DES LäNDERNERBS
Für den Abzug sowie die Mehr- und Minderzateilungen in der Bauzone wirdein ansatz von Fr. 100.- pro m2 festgelegt.
Für Minderzuteilungen ausserhalb der Bauzone beträgt die EntschädigungFr" 10.- pro m“, soweit nicht Healersatz geleistet wird.
QUSELEICH VON VÜR- UND NQCHTEILEN
Die Flächen in der dritten Bautiefe werden für die Verteilung derLanderwerbs— und Strassenkosten zu EÜZ mitgerechnet. Die fibgrenzungder dritten Bautiefe und die Reduktion der BEF gemäss ärt. 9 derDP-Bestimmungen ergibt sich aus dem Verteilungsplan 1:2ÜDÜ.

VERFQHRENSKÜSTEN
Für das Duartierplanverfahren werden Fr. 40‘GÜÜ.— als erste a KontoZahlung in Rechnung gestellt.

HDSTEMVERTEILER
Der aufgelegte Hostenverteiler gilt als erste provisorische Kosten—veranlagung.
Er setzt sich zusammen aus: Den Entscheiden des BemeindevorstandesDen Eeitragssätzen für Verfahren,LanderwerbfStrassenbau/KanalisationEIWasserversorgungDer Entschädigung für den LanderwerbDer Verteilung der LanderwerbskostenDer Verteilung der Verfahrenskosten
_? Zusammenfassung obiger Kostenpositionen.-} Zahlungsmodalitäten.



Gemeinde Fflrstenau

Genehmigt am lB.Ju1i 1985

DUARTIERPLAN PRQDA HUSTENVERTEILER 1
BEITRRBS-SATZEBEITRAB VERFAHRENBEITRAE LANDERNERB
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19 TOTAL 6835.65 99.999 100.000 99.999 71300 32900 5510 39999 109711 149710 40000
Die in Anhang an den Ouartierplanbestinnungen festgelegten Erenzhereiniqungen sind in Kustenverteiler nicht herficksichtigt.Sie sind zu den gleichen Ansitzen pro I’ anzurechnen uie die Hehr- und Hinderzuteilungen ausserhalh der Bauzane.
ZAHLUNBSFRISTEN
Fflr den Knstenverteiler 1 gelten die folgenden Zahlungsfristen:
Die Eeitrége geméss H01. 14 werden fallig mit Benehmigung des Keeten-verteilere 1 durch den Bemeindevorstand; eie sind nach diesem Zeit—punkt wie
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Gemeinde Fürstenau DUQRTIERPLQN PRÉDQ KÜSTENUERTEILER 1
BEITRäBS-SÄTZEGenehmigt am 18.Juli 1985 BEITRQE UERFQHHENBEITRAG LANDERNERB

NR. EIEENTÜHER PARZ. BRUTTU- BEITRABS-SÄTIE ENTSDHÄDIEUNBER FÜR BEITRÄGE TDTALNR. BESEHÜSS- LANDERH HASSER- HEHR- l HIHDER-FLÄCHE VERFAH- STRASSE VEREÜRB A9299 INHERH. AUSSER VERFAH- LAND- TUTAL 9EITR.-HASSB. REH KANALIS BAUZUNE BAUZÜNE REH ERHERB ENTSEH.n2 Z Z Z + Guthaben l - Schuld Fr Fr Fr Fr
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19 TDTAL 6835.65 99.999 100.000 99.999 71300 32900 5510 39999 109711 149710 40000
Die in Anhang zu den Quartierplenhestineungen festgelegten Erenzhereiniqungen sind in Kustenverteiler nicht berücksichtigt.Sie sind zu den gleichen Ansätzen pro I’ anzurechnen nie die Hehr- und Hinderzuteilungen ausserhalb der Bauzone.
ZQHLUNBSFHISTEM
Für den Hostenverteiler 1 gelten die folgenden Zahlungs9risten:
Die Beiträge gemäss Hol. 14 werden fällig mit Genehmigung des Kosten-verteilers 1 durch den Gemeindevorstand; sie sind nach diesem Zeit—punkt wie folgt zu begleichen:
Innert 3 Monaten: Die ersten Fr. S”DDD.-Innert ó Monaten: Die nächsten Fr. 10‘000.— ; Total Fr. 15"OÜD.-Innert 9 Monaten: Die nächsten Fr. 10‘000.- ; Total Fr. 25‘000.-Innert 12 Der verbleibendeMonaten: Restbetrag




